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1 Vorbereitet vom Arbeitskreis „OTC-Derivate“. Verabschiedet vom Hauptfachausschuss (HFA) am 24.11.2016. 

Überarbeitung durch den Arbeitskreis „OTC-Derivate“ zur Berücksichtigung der Änderungen der EMIR durch 
die Verordnung (EU) 2019/834 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Mai 2019 zur Änderung 
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des Rechtsrahmens. Verabschiedung der überarbeiteten Fassung durch den HFA am 19.09.2023. 


